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No 14, Freitag, den 8h April | 1842. 
Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


Die geehrten Herren Stände der Ritterſchaft, ſo wie die kreisſtaͤndiſchen Herren Ba No. 26. 


der Se und der Landgemeinden, lade ich ergebenſt ein, ſich zu einem Kreistage 
Sonnabend den 16ten April c. 9 Uhr Vormittags 
in meinem Geſchaͤfts⸗Lokale gefälligft verſammeln zu wollen. 
Die Gegenftände der Berathung und Beſchlußnahme ſind vorzugsweiſe folgende: 

1. Wahl eines neuen Kreisdeputirten, in Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Hauptmann 
v. d. Lanken; 

2. Wahl der Freisftändifchen Kommiffion dur Begutachtung der en e 

tionen pro 1842; 
3. Wahl neuer Mitglieder der Kreis ⸗ Erſat⸗ Kommiſſion; 


. Wahl einer kreisſtaͤndiſchen Kommiſſion zur Abhoͤrung und Dechergeung der Kreis 


1 Kaſſen⸗ Rechnungen; 
5. Wahl einiger Kommiſſions⸗ Mitglieder in der Angelegenheit wegen e von 
Pferden im Fall einer Mobilmachung der Armee; 

6. Wahl eines Deputirten Behufs Modifikation der mittelſt Publikandi der e 
General Rommiffen für Weſtpreußen vom 21. Dezember 1825 bekannt gemachten 
Normalſatze; i 

1. Wahl eines kreisſtändiſchen Mitgliedes zur Abgabe ſeines Gutachtens uber die jährliche 

— Eroͤffnung und den Schluß der niedern Jagd; 

8. Begutachtung des Immediat⸗Antrages des a v. Hippel in Dzwierzuo, ſeinem 
Gute die Ritterguts⸗ Qualitat beizulegen; N N 

9. Berichtigung des proviſoriſchen Verzeichniſſes ꝛc. zur Matrikel des Kreiſes in Betreff 

der Beſißveraͤnderungen in den adl. Gütern 


10. Aufbringung der von einem adl. Gute im Kreiſe rückftändig gebliebenen Donativ⸗ 


beiträge; 
11. Aufbringung der Koſten fr Dienſtſiegel und Schiedsmanns⸗Protokollbuͤcher; 
12˙n Aufbringung von Beiträgen zur Gründung der Friedrich⸗Wilhelm⸗Dennewitzſchen Anſtalt; 

13. Veroffentlichung einer Entſcheidung des Herrn Geheimen Staats⸗Miniſters des Innern 

uünd der Polizei v. Rochow Excellenz vom 16. November v. J. auf die Frage: 

9 ob Mitglieder der Nitterfchaft, welche ihre Kinder, Ehefrauen und Pflegebefohle⸗ 
nen nach § 5 der Kreisordnung vom 17. Maͤrz 1828 auf dem Kreistage 
vertreten und in demſelben Kreiſe ein eigenes Rittergut beſitzen, außerdem fuͤr 
ihre Perſon eine beſondere Stimme zu führen berechtigt ſind. 

14. Geſtelung der Landwehr - Kavallerie Pferde pro 18423 

15. Angelegenheit wegen Erweifckung der e uber Geſinde und o Don 


(Neunter Jahrgang.) 


h 
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Mit Bezug auf die § § 19 und 20 der Kreisordnung vom 17. Maͤrz 1828 und 


unter der Verwarnung, daß beim Ausbleiben eines kreisſtaͤndiſchen Mitgliedes angenommen 
wird, es trete den Beſchluͤſſen der erſchienenen Mitglieder bei, erwarte ich von jedem Do⸗ 
minio reſp. kreisſtaͤndiſchen Mitgliede umgehend eine beſondere Beſcheinigung uͤber den 
richtigen Empfang dieſes Kreisblatts No. 14 mit der gegenwartigen Kreistags⸗Vorladung 


deſſen Koſten abholen zu laſſen genoͤthigt bin. 


No. 27. 
NN. 2076. 


| No. 28. 
VNN. 2081. 


No. 29. 
N. 2150. 


vom heutigen Tage, widrigenfalls ich dieſe Beſcheinigung von dem ſaͤumigen Mitgliede auf 


Thorn, den 5. April 1842. n 
Die Verfügung vom 9. Dezember 1840 in No. 31 Pag. 199 des Kreisblatts pro 
1840 wegen Ueberſchreitung der polniſchen Grenze auf verbotenen Punkten, wird hiermit 
zur genauen Beachtung in Erinnerung gebracht. . ö 
Thorn, den 1. April 1842. 


Den betreffenden Ortsbehörden wird hierdurch bekannt gemacht, daß die verehelichte 


Maria Myls von hier, heute als Hebamme vereidigt worden, ihre Beſtaͤtigung „für den 
Hebammen⸗Bezirk Nawra erhalten hat, und ſogleich nach ihrem kuͤnftigen Wohnorte Mawra 


abgehen wird. Thorn, den 2. April 1842. 3 
In der Nacht vom 2. zum 3. d. M. find dem Rittergutsbeſitzer Herrn v. Wilkrycki 


auf Rynsk hieſigen Kreiſes mittelſt gewaltſamen Einbruchs 4 Arbeitspferde und zwar: 
1. eine falbe Stute mittler Groͤße, 5 Jahr alt, Maͤhne und Schweif weiß, Vorderfuͤße 
krumm, in gurem Futterzuſtande; N kühn De \ 


2. ein heller Fuchswallach, 5 Jahr alt, mit weißen Sternen auf den Hünterfüßen, Maͤhne 


und Schweif kurz, in gutem Zuſtande, Vorderfuͤße beſchlagen; f 
3 ein ſchwarzbrauner Wallach, 9 Jahr alt, der Kopf einem Eſelskopf ähnlich, herunter⸗ 
haͤngend, Maͤhne kurz, Schweif lang; 9 1. 805 
4. ein Heilbrauner Wallach, 10 Jahr alt, Maͤhne kurz, Schweif groß, ohne Abzeichen; 
aus dem Stalle geſtohlen worden. 82 ch RER: 105 
Indem ich dieſen Diebſtahl hierdurch zur allgemeinen Kenntniß bringe und vor dem 
Ankauf der geſtohlenen Pferde warne, bemerke ich, daß derjenige, welcher dem Herrn 
v. Wilkrycki zu dem Miederbefig dieſer Pferde verhilft, eine Belohnung von Zehn Tha⸗ 
lern pro Pferd erhält, Thorn, den 5. April 1842. Sa een eee 
| Privat ⸗ Anzeigen. 


| Ein junger Menſch, der die Landwirthſchaft zu erlernen Luſt hat, und ein mit 
guten Zeugniſſen verſehener Seminariſt, der auch zugleich in der Muſik Unterricht 
ertheilen kann, findet unter guten Bedingungen ein Unterkommen in Wengorzin bei 
ie : 1 0 3.1 475 


Culniſee. 


Hafer, vorzuͤglich ſchoͤne Gerſte, Sommer- Weizen, Sommer⸗Ruͤbſen, Dotter und 
Buchweizen zur Saat find zu haben bi: J. M. Gall. At 
Voorzuͤglich ſchoͤnen Rheygras⸗ Samen und Esbarſett kmpfiehſfe M. Wech ſel F 
Neuen rothen Kleeſamen beſter Qualität verkauft . Sicht a u. 

4 — 6 Winspel Hafer, ſo wie 2 Winspel kleine Gerſte, zur Saat geeignet, find 


in Glaztejewo zu verkaufen. 0 50 a 


Schöner weißer Kleeſamen ift zu haben in Marjeisigi u © 
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A 


Zur Saat find Wicken, £leine Pferdeboßnen, ganz ſtühreiſende und andere gute 


Erbſen in Mlewiec zu bekommen. 
e Gedrudt bei 5. N. Foche in Ther 


\ 


